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Die Projekt Uhr
Jedes erfolgreiche Projekt muss folgende 3 Bedingungen erfüllen:

 Ș Es muss vom Auftrag her so umfassend sein, dass die wichtigen Schnittstellen bearbeitet werden können und darf  
 nicht überkompliziert sein. Ein Projekt muss also angemessen komplex sein.

 Ș Jedes Projekt sollte auch während seiner Bearbeitung und in der Umsetzungsphase von den MitarbeiterInnen der Organisation  
 angenommen werden. Ein Projekt muss also hinreichend sozial akzeptabel sein.

 Ș Jedes Projekt muss zeitgerecht abgeschlossen werden, d.h. die beabsichtigten Effekte müssen sich einstellen, bevor es zu spät ist.  
 Ein Projekt muss also zeitgerecht wirksam werden.

Das Bild der Projektuhr soll veranschauliche, dass drei Bedingungen zu erfüllen sind, aber nur zwei davon  
ganz erfüllt werden können (so wie jede Uhr zwei Zeiger hat, um anzuzeigen, wie spät es ist):

Einige kurze Beispiele:

12 Uhr: Das Projekt ist nur komplex (weder zeitgerecht noch akzeptiert
3 Uhr: Komplex und annähernd zeitgerecht (die Kompliziertheit verzögert)
6 Uhr: Komplex und etwas zeitverzögert (Rücksichtnahme verzögert)
9 Uhr: Komplex und weitgehend akzeptiert (aber keineswegs zeitgerecht)
10 nach halb 5: Zeitgerecht und akzeptiert (das Projekt kann nicht sehr komplex sein)

Diese Vorstellung bietet Ihnen ein sehr einfaches Instrument, mit dem Sie Ihr eigenes Projekt abschätzen können – bevor es zu spät 
ist! Sie können damit aber auch geplante Vorhaben einschätzen – und feststellen, wenn die Stunde schlägt.
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